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Das 2DWB-Zitiersystem

• Quellenindizierung in Form von Abkürzungen
• angewandtes Zitiersystem ist schwer zu erschließen, keine
Erläuterung im Druckwerk

• Entschlüsselung bibliografischer Angaben nur mit
entsprechender Kenntnis

• interne Listen beinhalten bibliografische Abkürzungen mit
zugehörigen Datierungen und Quellennummern
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Die Quellendatenbank

• elektronische Erfassung der Basisexzerption (Wörterbuchteile
D–F): 8.500 Einzelquellen, auf die sich rund 20.000
Artikelstichwörter stützen

• Nutzer des 2DWB können nur über diese Daten auf die
Volltitel zitierter Quellen zugreifen

• Abgleich der Göttinger Quellen mit dem
Universitätsbibliothekssystem; Kooperation mit der Staats-
und Universitätsbibliothek Göttingen (SUB)

• Ziel: Führung des Nutzers von der Quelle unmittelbar zum
Buch in einer Bibliothek des Verbundsystems
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Quellensuche in der Datenbank

Eingabe des Zitiertitels in das Suchfenster
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Die Quelle im Gemeinsamen Verbundkatalog (GVK)
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Perspektiven

• Abgleich von Datenbank mit vorhandenen Quellendigitalisaten
• Einbettung digitalisierter Titel (etwa über Links) in den
Quellendatensatz (derzeit ca. 800 Titel)

• Einbettung dieser Daten in die ausstehende
Retrodigitalisierung des 2DWB
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Perspektiven

• mögliche Option: Zitiertitelsuche und Artikelverlinkung
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Perspektiven

Link: http://scriptores.pl/wiki/index.php?title=DEDE:Funktion#tab=Articulus_plenus

http://scriptores.pl/wiki/index.php?title=DEDE:Funktion#tab=Articulus_plenus
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Literatur zur Wortforschung

Online-Datenbank zum
Auffinden von
Forschungsliteratur zu
Einzelwörtern
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Kartei zur Einzelwortforschung

• Sammlung von
Literaturverweisen zur
Einzelwortforschung

• Zettelkatalog mit zwei
Sortierungen: Lemmata und
Autoren

• zuerst internes Hilfsmittel im
2DWB (seit den 1980er-Jahren)

• bislang ungefähr 14.000
Einträge, laufende
Nachexzerption
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Datenbank „Literatur zur Wortforschung“

• ab ca. 2007: Überführung der Kartei in eine Access-Datenbank
• Kooperation mit der SUB Göttingen seit 2010/11
• Integration der Access-Datenbank in den Bibliothekskatalog
der SUB Göttingen → aufgefundene Quellen können direkt
bestellt werden
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Beispielsuche: das Wort Flüchtling

• Wortfeld (Eppert 1964, S. 87):
Das Wort Flüchtling erfordert [...] einen eigenen Paragraphen
[...] wegen der durchgängigen Gebräuchlichkeit von Beginn
seines Auftretens an. Es ist im Grunde das einzige echte
deutsche Substantiv, das sich gegenüber der großen Zahl der
substantivierten Formen und der aus Fremdsprachen
übernommenen Ausdrücke durchgesetzt hat.

• Wortbildung (Eppert 1964, S. 87):
Wie Bannling und Läufling, besitzt es die charakteristische
Substantivierung -ling, die ihrerseits wieder zurückgeht auf ein
appellatives -ing, das sich erst durchzusetzen begann, nachdem
es in Analogie zu Stämmen, die auf -l- auslauten, allgemein zu
-ling geworden war.
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Beispielsuche: das Wort Flüchtling

• zusätzliches Material (Eppert 1964, S. 88):
1688: Da es auch geschehen könte, dass sich sowohl nach den
Pommerschen Städten Französische Flüchtlinge als andere
Teutsche der Religion halber emigrirete Handwerker und
Meister begeben und ziehen könnten [...].

1691: Wie hoch und viel seit angefangener Verfolgung in
Frankreich und Piedmont der alhar gekommene Flüchtling
M.G.H. gekostet, ist leicht aus deme abzunehmen, das ...

1698: Kurtze und Umbstandliche Relation und Begriff
welchermaassen in die 2800 ohngefahrlich armer Französischer
Flüchtlinge, welche aus den Piemontesischen Thälern
vertrieben, in der Eidtgenossenschaft ... entpfangen,
underhalten und wiederumb abgeschickt worden.
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Perspektiven

• umfangreiche Nachexzerption seit 2011
→ Schließung der Lücke zwischen erster Exzerptionsphase
(bis ca. 1990) und Gegenwart

• Erweiterung der Exzerptionspraxis auf Phraseologismen/Idiome
und weitere feste Wortverbindungen
→ mögliche Fragen:

• Welche Definitionen der Begriffe werden angewandt?
• Ab wann gilt eine Wortverbindung als „fest“?
• Unter welchem Stichwort werden die Wortverbindungen

abgelegt?
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Perspektiven

• Einpflegen der neuen Daten in die Datenbank
• Nutzeranbindung über Kontaktformular „Mitteilungen über
Quellen zur Einzelwortforschung“
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Das 2DWB und seine Datenbanken
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Kontakt und Links

Deutsches Wörterbuch
Geiststraße 10
37073 Göttingen

Wiebke Blanck
wiebke.blanck@gmx.net
Nathalie Mederake
nmedera@gwdg.de
Hans-Joachim Particke
achim.particke@gmail.com

Link zum Quellenverzeichnis:
http://gso.gbv.de/DB=1.72/

Link zur Datenbank „Literatur zur Wortforschung“:
http://gso.gbv.de/DB=1.71/

wiebke.blanck@gmx.net
nmedera@gwdg.de
achim.particke@gmail.com
http://gso.gbv.de/DB=1.72/
http://gso.gbv.de/DB=1.71/
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